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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Rambach am 02. Oktober 2007

Einführung von Halteverbot in der oberen Ostpreußenstraße
CDU-Antrag

Protokollnotiz Nr. 0023 

Der Ortsbeirat möge beschließen,

der Magistrat wird gebeten, zu veranlassen, dass in der Ostpreußenstraße, 
zwischen Haus 54 und Haus 62 ein Halteverbot eingerichtet wird.
Begründung:

Da es immer wieder zu gefährlichen Begegnungen in der Straße kommt, weil 
der aufwärts fahrende Verkehr keine Möglichkeit hat dem Gegenverkehr 
auszuweichen, wenn auf der linken Straßenseite verstärkt geparkt wird, ist es 
notwendig, auf der linken Seite zwischen Haus 54 und Haus 62 ein 
Halteverbot einzurichten. Somit würden die parkenden Fahrzeuge auf die 
gegenüberliegende Seite verlagert, wo durch die Hauseinfahrten und Garagen 
automatisch Ausweichbuchten vorhanden sind.

Die Ortsverwaltung wird gebeten einen Ortstermin mit dem zuständigen Fachamt zu 
vereinbaren.

Der Antrag wurde von der CDU-Fraktion zurückgestellt.
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